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Bekanntmachung gemäß § 11 der Hauptsatzung der Gemeinde Bestensee vom 11.12.2025

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 14. Änderung  
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bestensee (für den Bereich des Bebauungsplanes 

„Seeterrassen Pätz – Am Strand“, Ortsteil Pätz)

Die Gemeindevertretung Bestensee hat in ihrer Sitzung am 10.03. die im 
Rahmen der gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf 
der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bestensee (für 
den Bereich des Bebauungsplanes „Seeterrassen Pätz - Am Strand“, Ortsteil 
Pätz) – Planungsstand: 4. April 2025 – durchgeführten Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen abgewogen sowie 
den Entwurf der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Bestensee (für den Bereich des Bebauungsplanes „Seeterrassen Pätz – Am 
Strand“, Ortsteil Pätz) – Planungsstand: 27. Januar 2026 – beschlossen, die 
zugehörende Begründung gebilligt und die Unterlagen zur Durchführung der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie zur Einholung 
der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
ge-mäß § 4 Abs. 2 BauGB bestimmt.

In der bislang rechtswirksamen Fassung der 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes ist der etwa 1,57 Hektar große Änderungsbereich der geplanten 
14. Änderung des Flächennutzungsplanes überwiegend als Sonderbaufläche 
mit der Zweckbestimmung „Hotel“ und im südlichen Randbereich als Fläche 
für Wald sowie im westlichen Randbereich als Grünfläche dargestellt. Aus 
diesen FNP-Darstellungen ließe sich die vorgesehene Festsetzung eines 
Wohngebietes im Bebauungsplan „Seeterrassen Pätz – Am Strand“ nicht 
entwickeln. Mit der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes sollen daher 
auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB erforderliche Ent-
wicklung des Bebauungsplanes aus dem Flächennutzungsplan geschaffen 
werden. Zu diesem Zweck sollen die Darstellungen der bislang rechtswirk-
samen Fassung der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes im Geltungs-
bereich der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes durch die Darstellung 
einer Wohnbaufläche der Kategorie W 2 (GFZ 0,6) ersetzt werden. Davon 
liegt ein Anteil von ca. 1,15 Hektar im Geltungsbereich der Abgrenzungs- 
und Ergänzungssatzung Pätz – An der B 179. Daher umfasst der durch die 
Darstellung der geplanten Wohnbaufläche vorbereitete Eingriff in den Au-
ßenbereich (§ 35 BauGB) nur etwa 4.200 m². Art und Umfang von natur-
schutzfachlichen Maßnahmen zum Ausgleich der zu erwartenden Eingriffe 
in Natur und Umwelt werden im Einzelnen im Rahmen des Bebauungsplan-
verfahrens „Seeterrassen Pätz – Am Strand“ bilanziert und festgesetzt. Die 
voraussichtlichen Umweltauswirkungen werden in Teil II – Umweltbericht 
der Begründung zur 14. Änderung des Bebauungsplanes erläutert.

Im Ergebnis der Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf der 	
14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bestensee (Pla-
nungsstand: 4. April 2025) haben sich keine Erfordernisse zu wesentlichen 
Planänderungen ergeben. Die Darstellung einer Wohnbaufläche der Kate-
gorie W 2 (GFZ 0,6) wird daher im Entwurf der 14. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Bestensee (Planungsstand: 27. Januar 2026) 
unverändert beibehalten. Im Plandokument zum Entwurf erfolgten lediglich 

redaktionelle Überarbeitungen. Die Begründung zum Entwurf wurde teil-
weise um Informationen aus den zum Vorentwurf eingegangenen Stellung-
nahmen ergänzt. Die Inhalte der vorliegenden umweltrelevanten Stellung-
nahmen zum Vorentwurf der 14. FNP-Änderung sind in der beschlossenen 
Abwägungsunterlage vollständig wiedergegeben und werden mit den 
Unterlagen zum Entwurf der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Bestensee veröffentlicht.

Die Ergebnisse der Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf der 	
14. FNP-Änderung sowie der Entwurf der 14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Bestensee in der Fassung vom 27. Januar 2026, 
bestehend aus der Planzeichnung und der Begründung mit Umweltbericht, 
werden

in der Zeit vom 30.04. bis einschließlich 05.06.

zur Einsichtnahme im Internet auf der Website der Gemeinde Bestensee 
unter dem Link www.bestensee.de “ Rathaus online “ Informationen der 
Verwaltung “ Informationen des Bau-amtes “ Bekanntmachungen veröffent-
licht. Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die Unterlagen im 
Gemeindeamt Bestensee / Bürgerbüro, Eichhornstraße 4–5, während der 
folgenden Dienststunden öffentlich aus:

Montag 	 9:00–12:00 Uhr und 13:00–15:30 Uhr
Dienstag 	 9:00–12:00 Uhr und 13:00–18:00 Uhr
Mittwoch 	 9:00–12:00 Uhr und 13:00–15:30 Uhr
Donnerstag 	 9:00–12:00 Uhr und 13:00–15:30 Uhr
Freitag 	 9:00–12:00 Uhr.

Während der Einsichtnahme- / Auslegungsfrist wird jeder Person die Ge-
legenheit gegeben, Stellungnahmen zum Entwurf der 14. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bestensee per E-Mail an bauamt@
bestensee.de, schriftlich per Brief an das Bauamt der Gemeinde Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee, per Fax an +49 33763 – 63489 oder 
während der Dienststunden im Gemeindeamt Bestensee/Bürgerbüro, Eich-
hornstraße 4–5, 15741 Bestensee zur Niederschrift abzugeben. Zusätzlich 
besteht nach Terminvereinbarung die Möglichkeit zur Erörterung der Pla-
nung.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über die 14. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde Bestensee unberücksichtigt bleiben können und 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragstel-
ler im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können.
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— Ende des amtlichen Teils —

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des 	
§ 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Absatz 1 Buchst. e Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) und dem Brandenburgischen Datenschutzgesetz (Bb-
gDSG). Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangabe abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere In-
formationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt: „Informationspflichten bei 
der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligungen nach 

BauGB (Art. 13 DSGVO)“, welches mit ausliegt.

Bestensee, 15.04.

i.A.
Thomas Rieck
komm. Bauamtsleiter

Ausschnitt rechtswirksamer Flächennutzungsplan

Anlage: Auszug aus dem Entwurf zur 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bestensee  
(Planungsstand: 27. Januar 2026)

Entwurf 14. Änderung des Flächennutzungsplanes
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Nichtamtlicher Teil

Aktuelles aus der gemeinde

Mit Feuerschalen, Bratwurst und viel Engagement

Osterfeuer Bestensee
Am 2. April 2026 fand das 
Osterfeuer zum zweiten Mal 

hinter der Feuerwache an der 
Eichhornstraße (Zugang Köriser 
Straße) mit zwei Feuerschalen 
statt. Grund sind die Probleme 
mit einem großen Reisigfeuer, 
wie wir es von früher und auch 
aus Nachbargemeinden kennen.
 Die Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehr und des Feuerwehr-
vereins hatten zum Start um 
17:30 Uhr alles bestens vorberei-
tet und Brat- und Bockwürste, 
Schmalzstullen, Pommes und 
Getränke aller Art warteten auf 
die Besucher. Und das waren 
wieder sehr viele. Der neue Ver-
anstaltungsort hatte sich inzwi-
schen herumgesprochen. 

Auch an die Unterhaltung der 
Kinder war mit einer Hüpfburg 
und einer Rutsche gedacht. Die 
Jüngsten hatten auch die Mög-
lichkeit, an einer hölzernen 
Hausfassade mit aufgemalten 
Bränden an den Fenstern mit 
Hilfe von zwei Wasserschläu-
chen die „Brände“ zu treffen. 
Zwischendurch erhielt die Feuer-

wehr Alarm, musste ausrücken, 
aber zum Glück war es nur ein 
kleiner Einsatz und die KAmera-
den waren bald wieder zurück. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte ein DJ. 

Wolfgang Purann, 
Ortschronist Gemeinde Bestensee

Nachruf 

Hartmut Bohrloch
14.01.1944 – 17.01.

In aufrichtiger Anteilnahme und Erinnerung an unseren wunderbaren Sportsfreund Hartmut Bohrloch. 
Danke für die lange gemeinsame Zeit als Spieler, Trainer und auch Lehrer. Du wirst uns unvergessen bleiben. 

Mit tiefen Mitgefühl und Respekt senden wir einen letzten Gruß an dich. 
Deine Sportkameraden von Grün Weiß Union Bestensee
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Gemeinsam in den Frühling

Pätzer Osterfeuer 
Am 4. April 2026 um 19 Uhr 
wurde der riesige Reisighau-

fen an der Seestraße angezün-
det, aber bereits vorher kamen 
zahlreiche Besucher mit Kindern, 
weil ein Osterhase am Eingang 
eine süße Überraschung für die 
Jüngsten verteilte. Traditionell 
findet das Pätzer Osterfeuer, ver-
anstaltet von der Freiwilligen 

Feuerwehr und dem Feuerwehr-
verein, am Ostersonnabend 
statt. Thomas Raschemann be-
grüßte die Gäste und zwei Ka-
meraden der Feuerwehr entzün-
deten den Reisighaufen, und es 
dauerte nicht lange, bis der ge-
samte Haufen brannte. Schnell 
mussten die zahlreich erschiene-
nen Besucher wegen der ab- 

strahlenden Wärme gebühren-
den Abstand halten. Petrus 
meinte es gut, die Sonne strahlte 
von einem blauen Himmel und 
es war ein besonderer Anblick, 
als die langsam untergehende 
Sonne durch die lodernden 
Flammen blickte. Wer Hunger 
verspürte, konnte sich mit Brat-
wurst, Bouletten, Schmalzstul-

len oder Erbsensuppe aus einer 
Gulaschkanone versorgen. Ge-
gen den Durst war für jeden in 
einem Getränkewagen etwas 
dabei. Für die musikalische Un-
terhaltung an diesem Abend 
sorgte Jürgen Ostländer mit ei-
ner mobilen Disco.

Wolfgang Purann, 
Ortschronist Bestensee

„Galerie im Amt“

Fotoausstellung mit Frank Müller
Am 7. April 2026 fand im 
Rathaus der Gemeinde Bes-

tensee die Eröffnung der „Gale-
rie im Amt“ mit dem Amateurfo-
tografen Frank Müller statt. In 
der Ausstellung „Am Meer“ zeigt 
er Bilder aus dem wahren Leben 
am polnischen Strand bei Rewal. 
Müller ist 1944 in Buckow gebo-
ren und in Berlin aufgewachsen. 
Seit 1960 fotografiert er und 
stellt seine Werke regelmäßig in 
Berlin und Brandenburg aus und 
beteiligt sich an nationalen und 

internationalen Ausstellungen. 
Auch in Bestensee hat der ehe-
malige Heizungs-Sanitär-Instal-
lateur bereits Fotos ausgestellt.  
Die aktuellen Fotografien zum 
Thema: „Am Meer“ können Sie 
noch bis zum 26. Juni 2026 im 
Rathaus der Gemeinde Besten-
see während der Öffnungszeiten 
des Rathauses anschauen. 

J. Kirsch, Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit Gemeinde Bestensee
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Osterferien im Mehrgenerationenhaus

Vier Kinder, vier Tage,  
drei Hochbeete

Im Ferienprojekt „Hoch-
beet-Helden“ haben vier jun-

ge Nachwuchsgärtner bewiesen, 
dass man mit Teamarbeit, Akku-
schraubern und einer Portion 
Motivation, in nur vier Tagen ei-
ne kleine Landwirtschaft im Gar-
ten des Mehrgenerationenhau-
ses Bestensee aufbauen kann.
Täglich von 10 bis 14 Uhr wurde 
gemeinsam angepackt. Zwi-
schendurch konnte sich beim 
gemeinsamen Mittagessen ent-
spannt und neue Kraft getankt 
werden.
Der erste Tag begann mit etwas 
Theorie. Wie ist ein Hochbeet 
aufgebaut? Was kann wann ge-
pflanzt werden? So konnte das 
Nieselwetter perfekt überbrückt 
werden. Die Kinder zog es dann 
doch raus und nachdem der ge-
eignete Platz für die Hochbeete 
gefunden war, wurde der Boden 
mit Harke und Schaufel eben-
mäßig vorbereitet. Alle drei 
Hochbeete konnten im Haus zu-
sammengebaut werden. Hierfür 
wurde gebohrt, geschraubt und 

getackert. Mit den ehrenamtli-
chen Helfern ging es Hand in 
Hand. 
Am zweiten und dritten Tag hat 
sich das Team aufgeteilt. Wäh-
rend ein Teil der Gruppe die letz-
ten Handgriffe am Bau erledigte, 
sammelten die anderen schon 

das Material zum Befüllen im 
weitläufigen Garten vom Mehr-
generationenhaus. Neben Ästen 
und Zweigen, wurde auch Laub 
und Kompost mit der Schubkar-
re herangetragen.
Gemeinsam ging es am dritten 
Tag an das Befüllen. Die ersten 

Samen und Pflanzen wurden di-
rekt in die Hochbeete gepflanzt. 
Weitere Setzlinge sind in Töpfen 
angesetzt worden und warten 
auf   frostfreie Nächte zum Aus-
pflanzen. 
Zum krönenden Abschluss am 
vierten Tag blickten alle stolz auf 
ihr Werk. Die erfolgreiche Woche 
wurde mit einem Besuch bei der 
Bäckerei Wahl und zwei Kugeln 
Eis gebührend gefeiert. Ein gro-
ßer Dank gilt der Initiative „Na-
turkinder“ von Rossmann & Per-
sil, durch deren Finanzierung das 
Projekt für alle Teilnehmer kos-
tenfrei angeboten werden konn-
te.
Ein ganz besonderer Dank gilt 
unseren beiden ehrenamtlichen 
Helfern, die den Kindern mit Rat, 
Tat und viel Geduld beim Werken 
zur Seite standen. Ohne ihren 
Einsatz und ihr handwerkliches 
Geschick wäre dieses Projekt 
nicht so reibungslos verlaufen.

Melanie Schnorr, 
Leitung Mehrgenerationenhaus
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Neues vom Weinberg

Mit Maschinen und viel Muskelkraft
Man dürfe den Weinberg 
jetzt nur noch in Hausschu-

hen betreten – das war die ein-
hellige zufriedene Meinung der 
Vereinsmitglieder Ende März.
Vorangegangen war dem scherz-
haften Fazit einer harten Ar-
beitswoche Folgendes: Seit 15 
Jahren, also seit Beginn des Bes-
tenseer Weinbergs, war um die 
Rebstöcke eine ca. 20 cm dicke 
Schicht aus Gras, Brennnesseln, 
Quecke und anderen, im wahrs-
ten Sinne, wilden Kräutern ge-
wachsen, die zum Teil tief im Bo-
den wucherten und den 
Weinstöcken Kraft und Nähstof-
fe raubten. Mehrere Versuche, 
der Plage mit Handgeräten Herr 
zu werden, scheiterten.  Selbst 
unsere neu angeschaffte 
Roll-Finger-Hacke erwies sich 
hinter unserem kleinen Traktor 
als zu leistungsschwach. 
Aus einem Kontakt zu einem 
Weinbauern aus der Region er-

gab sich die Möglichkeit, einen 
größeren Traktor samt Zusatzge-
rät und Fahrer zu mieten. Mit 
diesem leistungsstarken Fahr-
zeug wurde der Boden zwischen 
den Rebstöcken aufgerissen. 
Danach musste das schwere, 
mit Erde durchsetzte Pflanzen- 
und Wurzelgeflecht per Hand 
zwischen den Rebstöcken her-
ausgezogen werden. Besonders 
herausfordernd waren die Berei-
che direkt am Rebstock, da dort 
die Technik den Boden nicht lo-

ckern konnte. Nach dieser kör-
perlich harten Arbeit konnte un-
ser Traktor mit der Bodenfräse 
das Material weiter zerkleinern 
und in den Boden einarbeiten. 
Wir hoffen, dass unsere Roll-Fin-
ger-Hacke nun ihren Zweck er-
füllt und wir durch den mehrma-
ligen Einsatz pro Jahr den 
Unterwuchs zurückdrängen zu 
können. So würde unsere dies-
jährige Aktion eine einmalige 
Sache bleiben.
Nach mehreren harten Arbeits-

einsätzen sah der Weinberg En-
de März jedenfalls fast wie ge-
leckt aus. Wenn dieser 
„Bestwiner“ Ende April erscheint, 
sollten die Rebstöcke schon kräf-
tig ausgetrieben haben. Hoffen 
wir, dass uns die Eisheiligen ver-
schonen und wir im Spätsom-
mer eine gute Ernte erwarten 
können. Das wäre nach harter 
Arbeit nur gerecht von Mutter 
Natur!

Eva Hahm, 
Bestenseer Weinbauverein e.V.

Leistungsstarke Technik Viel Handarbeit war dennoch nötig

Naturpark Dahme-Heideseen

Beginn der Brut- und Setzzeit in Wald und Flur
Mit dem Frühling beginnt 
die Brut-, Setz- und Auf-

zuchtzeit in der Tierwelt. Das 
Landesamt für Umwelt erinnert 
alle Menschen, die nach einem 
langen Winter die wiedererwa-
chende Natur erleben und ge-
nießen möchten, sich ruhig und 
vorsichtig zu bewegen und Hun-
de an der Leine zu führen. Wäh-
rend der Brut- und Setzzeit brau-
chen Wildtiere Ruhe und dürfen 
nicht gestört werden.
Eiszeitlich geprägte Landstriche, 
tiefe Kiefernwälder und glaskla-
re Seen – Brandenburgs Natur-
landschaften laden zu ausgiebi-
gen Wanderungen ein. Mehr als 
2.000 Kilometer ausgewiesene 
Wanderwege im Land bieten vie-
le Möglichkeiten, die Natur zu 
erleben und zu genießen.
Im Frühling wird die freie Land-
schaft zu einer Kinderstube. Eini-
ge Tierarten, wie zum Beispiel 

der Feldhase oder das Wild-
schwein, ziehen bereits ihren 
Nachwuchs groß. Bei anderen 
Arten sind die weiblichen Tiere 
hochtragend. In diesem Zustand 
sind sie in ihrer Bewegungsfrei-
heit und Fluchtmöglichkeit stark 
eingeschränkt. Auch die am Bo-
den brütenden Vogelarten wie 
Stockente, Graugans, Kranich, 
Kiebitz oder Feldlerche beginnen 
jetzt ihr Brutgeschäft.
Neugierig stöbernde Hunde sind 
dann eine Gefahr für diese Tiere. 

Hunde sollten daher jetzt unbe-
dingt an der Leine bleiben und 
die Wege nicht verlassen werden 
– so werden brütende Vögel und 
die Jungtiere nicht gestört. Bis 
mindestens zum 15. Juli sollten 
Hunde daher nur noch angeleint 
in der freien Natur geführt wer-
den.
Im Naturpark Dahme-Heideseen 
haben Ranger in besonders sen-
siblen Bereichen Infoschilder an-
gebracht. Vorsicht ist auch im 
übrigen Jahr geboten, denn zum 
Beispiel der Fischotter hat keine 
feste „Zeit“, in der er seine Jun-
gen zur Welt bringt. Bei ihm kön-
nen das ganze Jahr über Jungtie-
re angetroffen und gestört 
werden.

Wo müssen Hundehalter 
anleinen?
Besondere Aufmerksamkeit ist 
im Wald und in Naturschutzge-

bieten geboten. Hier regeln Ge-
setze und Verordnungen den 
Leinenzwang. Auch in der übri-
gen freien Landschaft, insbeson-
dere in der Brut- und Setzzeit, 
haben Erholungssuchende be-
sondere Rücksicht auf Natur, 
Landschaft, Vegetation und 
wildlebende Tiere zu nehmen.

Tipps für die kommenden 
Wochen:
Wessen Hund gerne und viel 
bellt, sollte in dieser Zeit mög-
lichst nicht im Wald und auf Fel-
dern spazieren gehen, da sich 
viele Tiere vom Bellen gestört 
fühlen. Zahlreiche Kommunen 
bieten zum Spielen und Toben 
mit dem Vierbeiner Hundeaus-
laufflächen an oder haben ei-
gens Hundeauslaufgebiete aus-
gewiesen. Diese können vor Ort 
erfragt werden.
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Genussvoll in den Frühling

Eine Landpartie auf dem Rad
Eine Landpartie mit dem 
Rad bedeutet Entschleuni-

gung pur. Im Dahme-Seenland 
verbindet diese Tour Bewegung, 
Naturerlebnis und kulinarische 
Entdeckungen auf besonders 
reizvolle Weise – dank der gut 
ausgebauten Knotenpunktweg-
weisung. Neben klassischer 
Gastronomie in den Ortschaf-
ten warten entlang der Strecke 
regionale Köstlichkeiten, die 
von den Partnern der Dahme-
länder Stulle handwerklich zu-
bereitet werden. Wer hier Halt 
macht, erlebt traditionelles 
Handwerk hautnah und füllt 
die Fahrradtaschen mit kulinari-
schen Schätzen für zu Hause.

Bequemer Start vor der Haustür
Start und Ziel der Tour ist der 
Bahnhof Bestensee. Von hier aus 
führt die Route zunächst über 
Krummensee und entlang des 
Nottekanals in Richtung Königs 
Wusterhausen. Im Mühlencafé 
am Nottefließ lässt sich eine ers-
te Kaffeepause einlegen. In idylli-
scher Lage am Wasser mit Blick 
auf das Schloss servieren die 
Gastgeber hausgemachte Ku-
chen und kleine herzhafte Spezi-
alitäten. Am Bahnhof Königs 
Wusterhausen wird der Dah-
me-Radweg erreicht. Von hier 
führt der bestens markierte 
Dahme-Radweg zunächst ent-
lang der Dahme. Die ruhigen, 
grünen Siedlungsgebiete stim-
men auf die spätere Strecken-
führung ein. Dann geht es durch 
Wälder und Wiesen des Natur-
parkes Dahme-Heideseen.

Köstliche Pausen entlang der 
Dahme
Bereits in Zernsdorf lockt die Fi-
scherei Aurora mit frisch geräu-
chertem Fisch. In Dolgenbrodt 
laden das Fährhaus und der 
Gasthof Kober mit ihren Außen-
terrassen zu einer Rast mit Blick 
auf die Dahme ein. Wer hier ab-
kürzen möchte, folgt weiter dem 
Dahme-Radweg über die mar-
kante Fahrradbrücke nach Prie-
ros. Wer noch Kraft hat, macht 
einen Bogen über Blossin und 

Kolberg. Dort warten neben dem 
Zweigbetrieb der Fischerei Auro-
ra auch der Kräuter- und Natur-
hof mit verschiedenen Kräuter-
produkten.

Zwischenstopp in Prieros
Das pittoreske Dorfensemble 
mit Kirche, Heimathaus und Na-
turpark-Infopunkt lohnt einen 
ausgedehnten Stopp. Der Eispa-
te, ebenfalls ein Stullenbotschaf-
ter, lädt zu Eis, Kaffee, Kuchen 
und herzhaften Kleinigkeiten 
ein. Auf einer Bank am kleinen 
Hafen sitzend, lässt man die 
Dahme entspannt an sich vor-
beifließen.

Entspannte Zieleinfahrt 
In Gräbendorf zeigt der Brotsom-
melier, wie aus besten Zutaten 
besondere Brotspezialitäten ent-
stehen – ein Highlight der Dah-
meländer Stulle. Wieder in Bes-
tensee angekommen, lohnt ein 
Abstecher zur historische Dorf- 
aue und dem Weinberg. Der hier 
gewonnene Tropfen kann nur re-
gional erworben werden. Im Lin-
dencafé kann die Tour bei Süßem 
oder Herzhaften ausklingen, be-

vor es zurück nach Hause geht – 
mit vollen Fahrradtaschen und 
vielen genussreichen Erinnerun-
gen.

Ergänzende Inhalte
Was ist die Dahmeländer Stul-
le?: www.dahmelaender stulle.
de

Stullenbotschafter der Tour:
•	Fischerei Aurora (Zernsdorf / 

Kolberg): Frischer und geräu-
cherter Fisch aus regionaler Fi-
scherei

•	Kräuter- und Naturhof (Kol-
berg): Tees, Chutneys, Kräuter-
salze, Öle und weitere hand-
werklich hergestellte 
Kräuterprodukte

•	Der Eispate (Prieros): Eis, Kaf-
feespezialitäten, Kuchen sowie 
kleine herzhafte Speisen

•	Cellino Hotel Prieros: Über-
nachten in ruhiger Lage

•	Brotsommelier (Gräbendorf): 
Handwerklich gebackene 
Brotspezialitäten und Kuchen 
aus besten Zutaten

•	Honigschmiede Wruck: Ver-
schiedene regionale Honigsor-
ten, unter anderem beim 

Brotsommelier erhältlich
•	Lindencafé (Bestensee): Kaffee 

und hausgemachter Kuchen, 
süßes und herzhaftes Angebot

•	Mühlencafé (Königs Wuster-
hausen): Kuchen, Eis und kleine 
herzhafte Spezialitäten in idyl-
lischer Lage am Schlosspark

Praktische Tipps zur Tour:
•	Knotenpunktwegweisung: Ein-

fache Orientierung unterwegs
•	E-Bike-freundlich: Strecke ideal 

für Touren- und Elektrofahrrä-
der

•	Pausen genießen: Zeit für Ge-
spräche mit Gastgebern ein-
planen

Die Tour auf einen Blick
Streckenlänge: ca. 45 km
Dauer: 1 Tagestour, gemütlich 
fahrbar
Start/Ziel: Bahnhof Bestensee
Besonderheiten: regionale Spe-
zialitäten unterwegs entdecken, 
viele Rastmöglichkeiten

Tourismusverband 
Dahme-Seenland e.V.
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Veranstaltungskalender 2026

Was ist los in Bestensee und Pätz? 

Tag? Uhrzeit? Was? Wo? Ansprechpartner?

April

30.04. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

Mai

09.05. 10:00 Uhr Frühlingsmarsch in Pätz Feuerwehrdepot Pätz
Depotstraße 2
15741 Bestensee, OT Pätz

Feuerwehrverein Pätz e.V.
T. Raschemann
0170 – 117 15 12

13.05. 14:00 bis15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee
Eichhornstraße 4-5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

20.05. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS
„Im Gespräch mit dem 
Bürgermeister“

Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee
M. Pohl  033763 – 221 268

28.05. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24
15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

31.05. 10:00 bis 15:00 Uhr Trödelmarkt 
(Dorf und Extern)

gesamtes Dorf Pätz
15741 Bestensee / OT Pätz

Frau Hubert  0172 – 403 82 82
mail@heimatverein-paetz.org

Juni

06.06. 15:00 bis 18:00 Uhr Kinderfest
Motto: Piraten und 
Piratinnen

Schrobsdorff-Garten
Hörningweg 2, 15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e.V.
Britta Bergter 
0178 – 64 65 243

07.06. 11:00 Uhr Frühshoppen mit 
Männergesangverein

Campingplatz am Tonsee
Freudenthal 25, 15741 Bestensee

Campingplatz Tonsee
M. Prosch  033763 – 650 05

10.06. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee
Eichhornstraße 4-5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

13.06. 11:00 bis 18:00 Uhr Brandenburger
Landpartie

Weinberg Bestensee
Mühlenberg 7, 15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein e.V. 
M. Braun  0172 – 941 31 21

17.06. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS:
„Angebote des 
Pflegedienstes der VS“

Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee
M. Pohl  033763 – 221 268

18.06. 14:30 bis 19:00 Uhr Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

DRK OV Bestensee 
K. Kabutke  03371 62570

20.06. 10:00 bis 12:30 Uhr Abfallstreife: 
Pätzer Tonsee 
Abfallsammlungsaktion

Pätzer Tonsee
AV Märkische Heimat Pätz e.V., 
Fernstraße 32, 15741 Pätz

Abfallstreife e.V.
aktion@abfallstreife.de

20.06. 18:00 Uhr Midsommarfeier Pätzer Badestrand
15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e.V.
Britta Bergter 
 0178 – 64 65 243

21.06. 09:00 Uhr 22. Seenlauf Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein 
Bestensee e.V.
Anja Kolbatz-Thiel
 0177 – 220 34 74

25.06. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

Juli

03./04.07. wetterabhängig Weingenuss mit Freunden Weinberg Bestensee
Mühlenberg 7, 15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein e.V. 
M. Braun  0172 – 941 31 21

04.07. 15:00 bis 19:00 Uhr Seniorensommerfest Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee 

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

25.07. 14:00 bis 02:00 Uhr Sommerfest Pätz Dorfaue Pätz
15741 Bestensee

Ortsbeirat
J. Ostländer  0172 – 560 66 77

30.07. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

August

07./08.08. wetterabhängig Weingenuss mit Freunden Weinberg Bestensee
Mühlenberg 7, 15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein e.V. 
M. Braun  0172 – 941 31 21
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19.08. 14:30 bis 18:30 Uhr Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

DRK OV Bestensee 
K. Kabutke  03371 62570

19.08. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS:
„Austausch Urlaubserleb- 
nisse und BINGO“

Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee
M. Pohl  033763 – 221 268

27.08. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

September

06.09. 10:00 bis 15:00 Uhr Trödelmarkt 
(Dorf und Extern)

gesamtes Dorf Pätz
15741 Bestensee / OT Pätz

Frau Hubert 
 0172 – 403 82 82

09.09. 14:00 bis15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee
Eichhornstraße 4-5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

12.09. wetterabhängig Weinfest auf dem 
Weinberg

Weinberg Bestensee
Mühlenberg 7, 15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein e.V. 
M. Braun  0172 – 941 31 21

16.09. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS:
„Alles zum Thema Wein 
aus Bestensee“

Weinberg Bestensee
Mühlenberg 7
15741 Bestensee 

Volkssolidarität Bestensee
M. Pohl
 033763 – 221 268

19.09. 10:00 bis 12:30 Uhr Abfallstreife: 
World Cleanup Day 2026

Startpunkte: 
Zeesen: Krummensee Ecke Puschkinstr., 
15711 KW
Krummensee: Am See 15, 
15749 Mittenwalde

Abfallstreife e.V.
aktion@abfallstreife.de

20.09. 11:00 Uhr Frühshoppen mit 
Männergesangverein

Campingplatz am Kiessee 
Motzener Str. 68, 15741 Bestensee

Campingplatz am Kiessee 
M. Prosch  033763- 632 53

24.09. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

Oktober

14.10. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee
Eichhornstraße 4-5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

17.10. 15 Uhr Konzert des MGV Besten- 
see mit dem Blasorchester 
Berlin-Köpenick

Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

MGV Bestensee e.V.
W. Gloeck  033763 – 617 86

21.10. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee
M. Pohl  033763 – 221 268

24.10. 18:00 Uhr Herbstfeuer Pätz und 
Lampionumzug

Feuerwehrdepot Pätz
Depotstraße 2
15741 Bestensee, OT Pätz

Feuerwehrverein Pätz e.V.
T. Raschemann
 0170 – 117 15 12

29.10. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24. 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

31.10. ab 17:00 Uhr Halloweenparty für Kinder Schrobsdorff-Haus und -Garten 
Hörningweg 2, 15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e.V.
Britta Bergter  0178 – 64 65 243

November

11.11. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee
Eichhornstraße 4-5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner 0170 – 555 04 40

11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug N.N. Freiwillige Feuerwehr 
Bestensee e.V.
M. Wiese  0170 – 20 81 099

18.11. 14:00 bis 16:30 Uhr Monatstreff der VS Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee
M. Pohl  033763 – 221 268

25.11. 14:30 bis 18:30 Uhr Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

DRK OV Bestensee 
K. Kabutke  03371 62570

26.11. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

Dezember

09.12. 15:00 bis 18:00 Uhr Seniorenweihnachtsfest Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee 

Seniorenbeirat
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

12.12. 10:00 bis 12:30 Uhr Abfallstreife: 
Weihnachtssammeln

MGH, Waldstraße 33 15741 Bestensee Abfallstreife e.V.
aktion@abfallstreife.de

18.12. 18:00 Uhr Weihnachtslieder singen 
mit Männergesangverein

Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee 

MGV Bestensee e.V.
W. Gloeck  033763 – 617 86

20.12. 16:00 Uhr Adventfeuer mit Singen Dorfaue Pätz
15741 Bestensee

Heimatverein Pätz e.V.
Britta Bergter  0178 – 64 65 243
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Vor 100 Jahren zog das Bauhaus von 
Weimar nach Dessau. 1925 begon-

nen, wurde 1926 das Dessauer Bauhaus- 
Gebäude von Walter Gropius eröff net. Es 
sollte die Blütezeit der Bauhaus-Bewe-
gung werden, die Architektur, Kunst und 
Handwerk zusammenführte.

Die Stiftung Bauhaus Dessau feiert 
dieses besondere Jubiläum das ganze 
Jahr über mit einem vielfältigen und 
abwechslungsreichen Programm. Ob 
Ausstellungen, Feste, Konzerte oder 
Performances – langweilig wird es 
garantiert nicht. Unter bauhaus- 
dessau.de/an-die-substanz sind Details 
zum Programm zu fi nden.

Wer dort nicht fündig wird, kommt 
vielleicht bei einem Besuch im Tierpark 
Dessau (tierpark.dessau- rosslau.de) 
auf seine Kosten. Er erstreckt sich über 
elf Hektar und bildet zusammen mit 
Georgen garten und Beckerbruch einen 
großfl ächigen Landschaftspark. 

Abgerundet werden kann der Ausfl ug 
nach Sachsen-Anhalt zum Beispiel mit 
einem Besuch des Anhaltischen Theaters 
(anhaltisches-theater.de). 

Egal, wofür man sich am Ende ent-
scheidet, der ideale Begleiter für eine 
Tour nach Dessau ist das Branden-
burg-Berlin-Ticket (BBT). Es gilt auf 
einzelnen Strecken auch über seine 
namensgebenden Ländergrenzen 
hinaus und hat noch weitere Vorteile 
im Gepäck: Für nur 36,50 Euro 
kann das Ticket von bis zu fünf Perso-
nen genutzt werden. Darüber hinaus 
können bis zu drei Kinder im Alter von 
sechs bis 14 Jahren kostenlos mitge-
nommen werden.

Das BBT gilt montags bis freitags 
von 9 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages, 
sowie samstags, sonntags und an 
gesetzlichen Feiertagen ganztägig von 
0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages. Unter 
bahn.de/brandenburg-berlin-ticket 
fi ndet sich eine detaillierte Strecken-
karte. Sie zeigt, welche Ziele man mit 
dem BBT erreichen kann.

i N FO
Anfahrt: z. B. mit    
bis Dessau Hbf

Verein organisiert 
Fahrten mit 
der Dampfl ok

Hier wird’s nostalgisch! Der Verein 
„Lausitzer Dampfl ok Club“ verspricht 

allen Mitreisenden unvergessliche 
Momente. Das ganze Jahr über fi nden 
besondere Fahrten mit historischen 
Zügen statt. So geht es zum Beispiel 
zur 30. Dampfl ok-Parade ins polnische 
Wolsztyn (Wollstein) oder mit dem 
„Rügen-Express“ ins Ostseebad Binz 
sowie zu den Störtebeker-Fest spielen. 
Eine Mitfahrt ist je nach Tour von 
mehreren Bahnhöfen aus möglich, wie 
unter anderem von Cottbus, Senften-
berg, Finsterwalde oder Berlin.

Wer Lust auf einen mehrtägigen 
Ausfl ug voller Nostalgie hat: Für Juli ist 
die „Osteuropa-Hauptstadt-Tour“ ge-
plant – inklusive viel fältigem Programm 
zum Beispiel in Bratislava und Budapest. 

i N FO
Ein Überblick über alle Fahrten des Vereins 
� ndet sich unter ldcev.de/fahrten. 
Auch Tickets können direkt über diese 
Seite gebucht werden.

Das Bauhausgebäude (oben) 
wurde 1925 von Walter Gropius 
entworfen. 
Das Kornhaus (links) ist eine 
Ausfl ugs gaststätte an der Elbe, 
es gehört ebenfalls 
zu den Bauhausbauten.
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APP DB NAVIGATOR 

Smarter reisen
mit digitalem Service
Mit der App DB Navigator haben 
Fahrgäste einen Reisebegleiter, der 
unterwegs alles im Blick hat. Dazu 
gehören Zugabfahrten in Echtzeit, die 
Fahrpläne des innerstädtischen 
Nahverkehrs und der GPS-gestützte 
Routenplaner für Fußwege. Außerdem 
können über die App zahlreiche 
VBB-Fahrausweise sowie das Deutsch-
land-Ticket digital gebucht werden. 

Weitere vorteile sind:
� Reisevorschau
� digitale Reisebegleitung für regelmä-

ßig genutzt Verbindungen
� Benachrichtigungen zur Reise

Die App DB Navigator ist 
kostenlos im App Store (iOS) 
und bei Google Play (Android) 
verfügbar. bahn.de/dbnavigator

Dessau feiert 
100 Jahre Bauhaus
HIN UND ZURÜcK MIT DEM BRANDENBURG-BERlIN-TIcKET

Feuerwehrverein Pätz e.V. lädt ein

Einladung zum Frühlings-
marsch für Jung und Alt

Der Feuerwehrverein Pätz 
e.V. lädt am 09. Mai 2026 

zum Frühlingsmarsch für Jung 
und Alt nach Pätz ein. Die Mann-
schaften, die aus mindestens 4 
Teilnehmern bestehen sollten, 
starten ab 10.00 Uhr im 5-Minu-
ten-Takt am Gerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Pätz.Eingela-
den sind alle, die Spaß am 
Wandern und Spielen haben. Die 
Strecke ist so ausgewählt, dass 
sie auch mit Kinderwagen, Bol-
lerwagen o. ä. gut zu bewältigen 
ist. Festes Schuhwerk ist ange-
messen. An den insgesamt sie-
ben Stationen sind Geschicklich-
keit und Wissen gefragt. Auf die 
besten Mannschaften warten 
tolle Preise. Für das leibliche 
Wohl wird wie immer gesorgt, 
unterwegs mit Getränken sowie 
Schmalzstullen und später am 
Gerätehaus mit Bratwürsten 
und Bouletten. Am Nachmittag 
gibt es dann noch selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee. Um 

den Frühlingsmarsch wieder mit 
originellen, lustigen und einfalls-
reichen Spielen zu etwas Beson-
derem für Groß und Klein zu ma-
chen, tüfteln und basteln die 
Feuerwehrkameraden und unse-
re Vereinsmitglieder in ihren Kel-
lern und Kammern schon wieder 
eifrig. Seien Sie also schon ge-
spannt und freuen Sie sich auf 
den 09. Mai 2026. Kommen Sie 
mit Ihren Liebsten, Freunden 
oder Bekannten zum Frühlings-
marsch nach Pätz. Wir sehen 
uns. 

A. Luckau, 
Feuerwehrverein Pätz e. V.

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage  
der Gemeinde Bestensee unter www.bestensee.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee

Nur nach Terminvereinbarung
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag		  09:00 bis 12:00 Uhr

Ohne Terminvereinbarung
Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr

Achtung: 
Das Hauptamt, das Einwohnermeldeamt und das Bauamt arbeiten 
ausschließlich nach Terminvereinbarung. 

Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 13. Mai 2026
Erscheinungsdatum: 27. Mai 2026
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Vor 100 Jahren zog das Bauhaus von 
Weimar nach Dessau. 1925 begon-

nen, wurde 1926 das Dessauer Bauhaus- 
Gebäude von Walter Gropius eröff net. Es 
sollte die Blütezeit der Bauhaus-Bewe-
gung werden, die Architektur, Kunst und 
Handwerk zusammenführte.

Die Stiftung Bauhaus Dessau feiert 
dieses besondere Jubiläum das ganze 
Jahr über mit einem vielfältigen und 
abwechslungsreichen Programm. Ob 
Ausstellungen, Feste, Konzerte oder 
Performances – langweilig wird es 
garantiert nicht. Unter bauhaus- 
dessau.de/an-die-substanz sind Details 
zum Programm zu fi nden.

Wer dort nicht fündig wird, kommt 
vielleicht bei einem Besuch im Tierpark 
Dessau (tierpark.dessau- rosslau.de) 
auf seine Kosten. Er erstreckt sich über 
elf Hektar und bildet zusammen mit 
Georgen garten und Beckerbruch einen 
großfl ächigen Landschaftspark. 

Abgerundet werden kann der Ausfl ug 
nach Sachsen-Anhalt zum Beispiel mit 
einem Besuch des Anhaltischen Theaters 
(anhaltisches-theater.de). 

Egal, wofür man sich am Ende ent-
scheidet, der ideale Begleiter für eine 
Tour nach Dessau ist das Branden-
burg-Berlin-Ticket (BBT). Es gilt auf 
einzelnen Strecken auch über seine 
namensgebenden Ländergrenzen 
hinaus und hat noch weitere Vorteile 
im Gepäck: Für nur 36,50 Euro 
kann das Ticket von bis zu fünf Perso-
nen genutzt werden. Darüber hinaus 
können bis zu drei Kinder im Alter von 
sechs bis 14 Jahren kostenlos mitge-
nommen werden.

Das BBT gilt montags bis freitags 
von 9 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages, 
sowie samstags, sonntags und an 
gesetzlichen Feiertagen ganztägig von 
0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages. Unter 
bahn.de/brandenburg-berlin-ticket 
fi ndet sich eine detaillierte Strecken-
karte. Sie zeigt, welche Ziele man mit 
dem BBT erreichen kann.

i N FO
Anfahrt: z. B. mit    
bis Dessau Hbf

Verein organisiert 
Fahrten mit 
der Dampfl ok

Hier wird’s nostalgisch! Der Verein 
„Lausitzer Dampfl ok Club“ verspricht 

allen Mitreisenden unvergessliche 
Momente. Das ganze Jahr über fi nden 
besondere Fahrten mit historischen 
Zügen statt. So geht es zum Beispiel 
zur 30. Dampfl ok-Parade ins polnische 
Wolsztyn (Wollstein) oder mit dem 
„Rügen-Express“ ins Ostseebad Binz 
sowie zu den Störtebeker-Fest spielen. 
Eine Mitfahrt ist je nach Tour von 
mehreren Bahnhöfen aus möglich, wie 
unter anderem von Cottbus, Senften-
berg, Finsterwalde oder Berlin.

Wer Lust auf einen mehrtägigen 
Ausfl ug voller Nostalgie hat: Für Juli ist 
die „Osteuropa-Hauptstadt-Tour“ ge-
plant – inklusive viel fältigem Programm 
zum Beispiel in Bratislava und Budapest. 

i N FO
Ein Überblick über alle Fahrten des Vereins 
� ndet sich unter ldcev.de/fahrten. 
Auch Tickets können direkt über diese 
Seite gebucht werden.

Das Bauhausgebäude (oben) 
wurde 1925 von Walter Gropius 
entworfen. 
Das Kornhaus (links) ist eine 
Ausfl ugs gaststätte an der Elbe, 
es gehört ebenfalls 
zu den Bauhausbauten.
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APP DB NAVIGATOR 

Smarter reisen
mit digitalem Service
Mit der App DB Navigator haben 
Fahrgäste einen Reisebegleiter, der 
unterwegs alles im Blick hat. Dazu 
gehören Zugabfahrten in Echtzeit, die 
Fahrpläne des innerstädtischen 
Nahverkehrs und der GPS-gestützte 
Routenplaner für Fußwege. Außerdem 
können über die App zahlreiche 
VBB-Fahrausweise sowie das Deutsch-
land-Ticket digital gebucht werden. 

Weitere vorteile sind:
� Reisevorschau
� digitale Reisebegleitung für regelmä-

ßig genutzt Verbindungen
� Benachrichtigungen zur Reise

Die App DB Navigator ist 
kostenlos im App Store (iOS) 
und bei Google Play (Android) 
verfügbar. bahn.de/dbnavigator

Dessau feiert 
100 Jahre Bauhaus
HIN UND ZURÜcK MIT DEM BRANDENBURG-BERlIN-TIcKET



| 18 |  Der „Bestwiner“ 34. Jahrgang | 29. April 2026 | Nummer 4

Kinder- und Jugend

Beeindruckende Leistungen und starke Gemeinschaft

Hoch hinaus beim Hochsprungwettbewerb
Ein sportliches Highlight an 
der Grundschule Bestensee 

war der kürzlich durchgeführte 
traditionelle Hochsprungwett-
bewerb, der in diesem Jahr von 
der Klasse 6a gemeinsam mit 
Herrn Ratajczak und Herrn Kurtz 
organisiert wurde. Die Veranstal-
tung bot allen Teilnehmenden 
ein spannendes und rundum ge-
lungenes Erlebnis.
Besonders hervorzuheben ist die 
beeindruckende Leistung von 
Lotte Ziemann aus der 6b, die 
mit übersprungenen 1,45 m ei-
nen neuen Schulrekord bei den 
Mädchen aufstellte. Doch auch 
in den jüngeren Jahrgängen 
zeigten sich große Talente: So 
überzeugte Lucie Walter aus der 
4c mit einer Höhe von 1,23 m – 
bei einer geschätzten Körpergrö-
ße von nur etwa 1,35 m eine be-

merkenswerte Leistung und, 
wenn auch nicht verbrieft, re-
kordverdächtig. Der Wettbewerb 
in den 4. Klassen war der wohl 
spannendste des Tages. Hier 
standen am Ende elf Jungen und 
Mädchen auf dem Treppchen. Im 
Hochsprung geht nicht nur die 
übersprungene Leistung in die 
Wertung, bei gleicher Höhe ent-

scheiden die Fehlversuche. 
Für die Kinder der 3. Klassen war 
die Teilnahme eine Premiere. 
Auch sie wagten sich bis an ihre 
Grenzen. In den 5. Klassen war es 
am Ende sowohl bei den Mäd-
chen als auch bei den Jungen ein 
enges Duell um Platz eins. Und 
besonders hier zeigte sich, dass 
bei allen sportlichen Erfolgen vor 

allem die Atmosphäre in Erinne-
rung bleiben wird. Die Kontra-
henten und Kontrahentinnen 
feuerten ihre jeweiligen Gegner 
an, freuten sich ehrlich über die 
Leistungen der anderen und tru-
gen so zu einer besonders positi-
ven Stimmung bei, die diesen 
Wettbewerb zu etwas ganz Be-
sonderem machte. Mitschüle-
rinnen und Mitschüler hatten 
für die Teilnehmenden ihrer 
Klasse Plakate gebastelt und 
Sprüche getextet. Auch wenn 
die eine oder andere Träne der 
Enttäuschung nicht ausblieb, 
war über alle Jahrgänge hinweg, 
ein respektvoller und wertschät-
zender Umgang zu beobachten.

Franziska Wagener, 
stellv. Schulleiterin 

Grundschule Bestensee

Foto: Franziska Wagener, stellv. Schulleiterin Grundschule Bestensee

Abwechslungsreiches Stationsangebot zum Jubiläum

100 Tage 2. Klasse gefeiert
Der Projekttag „100 Tage 2. 
Klasse“ an der Grundschule 

Bestensee stand ganz im Zei-
chen der Zahl 100.. Die Klassen-
lehrerinnen der zweiten Klassen 
hatten dafür ein abwechslungs-
reiches Stationsangebot vorbe-
reitet, bei dem die Kinder die be-
sondere Zahl auf vielfältige 
Weise entdecken und erleben 
konnten. An unterschiedlichen 
Stationen wurde gebaut, gekno-
belt, gespielt und gestaltet: Die 
Schülerinnen und Schüler lösten 
100er-Puzzle, probierten ver-
schiedene Würfelspiele aus, 
bauten lange Dominostrecken 
oder stapelten Becher zu immer 
höheren Türmen. Auch kreative 
Aufgaben gehörten dazu – so 
entstanden beim Basteln mit 
100 Perlen kleine Kunstwerke, 
die Geschicklichkeit und Aus-
dauer erforderten.
Der Projekttag bot den Kindern 

zahlreiche Möglichkeiten, sich 
handelnd mit mathematischen 
Inhalten zu beschäftigen. Spiele-
risch setzten sie sich mit Men-
gen, Strukturen und Mustern 
auseinander und entwickelten 
dabei ihr mathematisches und 
logisches Denken weiter. Gleich-
zeitig wurde Teamarbeit geför-

dert, denn viele Aufgaben konn-
ten gemeinsam besser gelöst 
werden.
Für die Kinder war es ein beson-
ders freudbetonter Tag, der Ler-
nen und Entdecken auf lebendi-
ge Weise miteinander verband. 
Durch die abwechslungsreichen 
Angebote konnten sie die Zahl 

100 nicht nur verstehen, son-
dern vor allem mit allen Sinnen 
erleben – ein Projekttag, der si-
cherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Franziska Wagener, 
stellv. Schulleiterin 

Grundschule Bestensee
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Spiel, SpaSS und kreative Entdeckungen in der Natur

Ostereiersuche und 
Waldabenteuer

In den letzten 
Tagen vor den 

Osterferien herrsch-
te an der Grund-
schule Bestensee ei-
ne besonders 
fröhliche und leben-
dige Stimmung. Für 
viele Klassen der 
Jahrgänge 1 bis 3 
stand ein Highlight 
auf dem Programm: 
eine gemeinsame 
Ostereiersuche im 
nahegelegenen Wald.
An unterschiedli-
chen Tagen mach-
ten sich die Kinder 
gut gelaunt auf den 
Weg und begaben 
sich auf die Spuren 
von Meister Lampe. 
Zwischen Bäumen, Sträuchern 
und frischem Grün entdeckten 
die Schülerinnen und Schüler 
nach und nach bunte Osterkörb-
chen, was für große Begeiste-
rung sorgte. Die Körbchen hat-
ten die Kinder teilweise selbst 
gestaltet. Doch die Zeit im Wald 
bot weit mehr als nur die Suche 
nach süßen Überraschungen. 
Die Kinder nutzten die natürli-
chen Materialien, die sie umga-
ben, für kreative Spiele und klei-
ne Bauprojekte. Aus Ästen 
entstanden fantasievolle Hüt-
ten, Zapfen wurden gesammelt 
und in Spiele eingebunden und 
so mancher Stock verwandelte 
sich in ein Zauberwerkzeug. Der 

Wald wurde so zu einem Ort vol-
ler Entdeckungen, Bewegung 
und gemeinsamer Erlebnisse.
Die Kombination aus spieleri-
schem Lernen, Naturerfahrung 
und der Vorfreude auf Ostern 
machte diese Ausflüge zu einem 
gelungenen Abschluss der letz-
ten Schultage vor den Ferien. Mit 
vielen schönen Eindrücken im 
Gepäck, verabschiedeten sich die 
Kinder schließlich in die wohl-
verdienten Osterferien.

Franziska Wagener, 
stellv. Schulleiterin 

Grundschule Bestensee
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Anzeigen

Der Bereich Bürgerdienste informiert:
Im Bürgerbüro des Rathauses sind zu den Öffnungszeiten folgende 
Artikel erhältlich:

•	Bildband „Ein Ort ganz Menschlich“	 	 Stück 35,00€
•	Bildband W. Purann	 	 	 Stück 49,00€
•	gelbe Wertstoffsäcke	 	 	 kostenlos
Weiterhin sind auch unterschiedlichste Bestensee-Artikel erhältlich.
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SENIORENSEITEN

BESTENSEE

Wir Senioren  
erwarten den Frühling

Ein Drittel des Jahres 2026 
ist tatsächlich schon vor-

bei und damit hoffentlich 
auch endlich der kalte Winter. 
Für unseren Monatstreff im 
März hatte sich der Vorstand 
daher überlegt, dass wir den 
Frühling „herbeibasteln“. Als 
Unterstützung konnten wir 
wieder Brigitte und Birgit ge-
winnen, die uns schon einmal 
vor einiger Zeit bei unseren 
Weihnachtsbasteleien unter-
stützt haben. 
Nach einigen Informationen 

des Vorstandes zum weiteren 
Jahresablauf und einer aus-
giebigen Kaffeerunde mit 
selbst gebackenem Kuchen 
(vielen Dank an unsere fleißi-
gen Bäckerinnen), konnte sich 
jeder Teilnehmer der Veran-
staltung aus dem Bastelan-
gebot etwas aussuchen. Viele 
gestalteten sich einen bunten 
Frühlingsstrauß und andere 
bastelten sich Tisch - oder Tür-
kränze. Dafür waren viele De-
korationsteile bereitgestellt 
worden und jeder konnte sich 

entscheiden, ob er etwas zum 
Thema „Frühling“ oder auch 
zum Thema „Ostern“ arran-
gieren wollte. Birgit und Bri-
gitte halfen den Leuten, die 
handwerklich oder von den 
Ideen her doch noch etwas 
Hilfe brauchten. Nach intensi-
ver Bastelzeit entstanden 
sehr hübsche und mit viel 
Freude gestaltete Arrange-
ments und alle waren sehr 
stolz auf ihre Arbeiten. Mit ei-
nem blumigen Gruß bedank-
ten wir uns bei unseren Hel-

fern und freuen uns heute 
schon auf die Fortsetzung ei-
ner solchen Begegnung in fer-
ner Zukunft.
Zum 20. Mai 2026 haben wir 
uns den Bürgermeister Ro-
land Holm zu unserem Mo-
natstreff eingeladen.
Wir werden ihn zu seiner täg-
lichen Arbeit und natürlich 
besonders zur Seniorenarbeit 
in der Gemeinde befragen. Im 
Juni wird uns eine Vertreterin 
des Pflegedienstes der Volks-
solidarität nochmals über alle 
und besonders die neusten 
Möglichkeiten bei einer plötz-
lich bevorstehenden Pflegesi-
tuation beraten. Immer wie-
der ändern sich Dinge im 
Pflegebereich und es ist wich-
tig, dass wir uns damit be-
schäftigen.
Das große Sommergrillfest 
der Gemeinde für alle Senio-
ren findet am 04. Juli 2026 in 
der Landkostarena statt. Ge-
meinsam mit dem Senioren-
beirat und dem Heimat - und 
Kulturverein sind wir schon 
bei den Vorbereitungen für 
diese Veranstaltung. Der Vor-
stand möchte an dieser Stelle 
erneut darauf hinweisen, 
dass sich Interessenten an 
der ehrenamtlichen Arbeit 
der Volkssolidarität sehr ger-
ne bei unserem Vorstand 
(033763 – 221 268) melden 
können.  Wir freuen uns über 
jede Unterstützung. 

M. Pohl, 
Vorstand der Volkssolidarität
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SENIORENSEITEN

Seveka für BEST AGER +

Altersgerechtes Selbst-
verteidigungstraining

„SEVEKA“ steht für SElbst-
VErteidigungs- und KAmpf- 

sport und ist stiloffen. Das heißt, 
wir haben uns nicht einem be-
stimmten Kampfstil verschrie-
ben. In diesem Trainingsangebot 
trainieren wir vorrangig freie 
Selbstverteidigung (z.B. Abwehr 
von Handgreiflichkeiten). Das 
Trainingsprogramm ori-
entiert sich auch an un-
seren Prüfungsprogram-
men für die Schüler- 
gradprüfungen, sodass 
auch – wer möchte – 
Graduierungen erreicht 
werden können. Beson-
dere Voraussetzungen 
zur Teilnahme benötigt man 
nicht. Der Trainingsinhalt wird 
individuell auf die Trainingsteil-
nehmer eingestellt. Gesundheit-
liche Einschränkungen sollten 
jedoch ggf. vorher mit dem be-
handelnden Arzt abgeklärt und 
dem Trainer mitgeteilt werden.

Haftung für Gesundheit und 
eingebrachte Sachen :
Die Teilnahme am Kurs erfolgt 
auf eigene Gefahr. Eine Haftung 
des Vereines oder Trainers ist 
ausgeschlossen. Auch haftet der
Verein/Trainer nicht für den Ver-
lust oder die Beschädigung von 
eingebrachten Sachen, Wertge-
genständen sowie Geld der Teil-
nehmer während des Trainings 
(auf Wunsch können Wertsa-
chen verschlossen unterge-
bracht werden).

Zur Person Thomas Herde:
66 Jahre, Beruf Dauerfreizeitler, 
Kampfsport/Selbstverteidigung 
seit 1992, Trainer seit 1994,  
3. DAN, Gründer und Vorstands-
vorsitzender der SELBSTVERTEI-
DIGUNGS- UND KAMPFSPORT-
SCHULE ZEESEN / BESTENSEE 
e.V. (seit Mai 2001)

Trainingszeiten: 
regelmäßig mittwochs 
10 – 11:30 Uhr

Trainer: 
Thomas Herde , 3. DAN
Ort: 
15741 Bestensee, Waldstr. 31 , 
Trainingsräume des Vereins, 
Vereinshaus, ganz oben, hinten
Anmeldung/Rückfragen: 
bei Thomas Herde (bevorzugt 
per E-Mail),  03375/92 02 77 , 
 0171/6906131, E-Mail: info@
seveka.de , www.seveka.de
Beitrag: 
viermaliges freies Probetraining, 
danach Mitgliedsaufnahme 
(Beitrag 25,00 €/Monat, einma-
lig 20,00 € Aufnahmegebühr)
Infos: 
Das Training wird selbstver-
ständlich altersgerecht und an-
gepasst ausgerichtet; notwen-
dig sind: bequeme Sportbe- 
kleidung (lange Hose, ohne Reiß-
verschlüsse oder ähnlichem) 
oder Karate-/ Judoanzug, barfuß 
oder Kampfsportschuhe (Socken 
auch möglich, keine Sportschu-
he), kein Schmuck (oder ggf. ab-
kleben), gepflegtes Äußeres, für 
Frauen = bei langen Fingernä-
geln Stoff-Fingerhandschuhe er-
forderlich, Badehandtuch, klei-
nes Handtuch, Gymnastik-/
Yogamatte, Badelatschen o. ä., 
Duschmöglichkeiten vorhanden

Anzeigen
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienst

Zu Ostern wurden die Kinder des AWO-Hauses „Prierosbrück“ in Hei-
desee mit gefüllten Ostertüten überrascht. Die Freude war bei allen 
sehr groß.
Am Mittwoch, den 13.05.2026 entfällt der Gottesdienst. Am Don-
nerstag, den 14.05.2026 feiern wir den Gottesdienst zu Himmelfahrt 
um 10:00 Uhr. 
Christi Himmelfahrt zählt zu den ältesten Festen des Kirchenjahres 
und wird vierzig Tage nach Ostern gefeiert und leitet zugleich die Zeit 
bis Pfingsten ein. Der Gottesdienst zu Pfingsten findet am Sonntag, 
den 24.05.2026 um 10:00 Uhr statt. Dieser Gottesdienst wird welt-
weit aus Kapstadt (Südafrika) in alle Gemeinden übertragen. Diesen 
Gottesdienst führt unser Stammapostel Jean-Luc Schneider durch. 
Die Christenheit feiert das Pfingstfest zum Gedächtnis an den Tag, an 
dem der Heilige Geist von Gott auf die Gläubigen ausgegossen wur-
de. Nach wie vor besteht auch die Möglichkeit, Gottesdienste über 
YouTube zu schauen.

Gottesdienstzeiten der neuapostolischen Kirche in Bestensee, Hein-
rich-Heine-Str. 2 B.

Sonntag 10:00 Uhr und Mittwoch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herzlich Willkommen. Änderungen entneh-
men Sie bitte unserem Schaukasten, der vor unserer Kirche steht.

Weitere Termine unserer Gemeinde finden Sie auf unserer Internet-
seite: https://bestensee.nak-nordost.de/

� S. Braun, Neuapostolische Kirche

Kirchliche Nachrichten

SIE SIND HERZLICH ZU DEN GOTTESDIENSTEN UNSERER GEMEINDE 
EINGELADEN.

07.06. | 1. So nach Trinitatis | 10.30 Uhr
Gottesdienst Bestensee

14.06.2 | 2. So nach Trinitatis | 10.30 Uhr
Gottesdienst Prieros 

17.06. | 3. So nach Trinitatis | 10.30 Uhr
Gottesdienst Bestensee

28.06. | 4. So nach Trinitatis | 18.00 Uhr
Abendgottesdienst Bestensee

Alle Informationen rund um unsere Gemeinde und unsere Gottes-
dienste finden Sie auch unter: www.petrus-paulus-gemeinde.de
Evangelische Kirchengemeinde Petrus und Paulus
Hauptstr. 55, 15741 Bestensee
Ev. Pfarramt, Pfr. Jaumann
Tel.: 033763 62105, E-Mail: jaumann.f@kkzf.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Petrus und Paulus

Katholische Kirche

Gottesdienst: 23. Mai 2026 um 18.00 Uhr
Freiligrathstr. 11A, Hauptzugang Mozartstraße, 15741 Bestensee
Telefon: 03375-29 31 59, Pfarrer Herr Alfredo Nava Mediavilla 
www.zur-heiligen-dreifaltigkeit.de

Der Frühling  
bringt viel Neues 
auf den Weg.
Wenden Sie sich an uns, 
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige  
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
Tel.: (030) 57 79 57 65  ·  Fax: (030) 57 79 58 18  
E-Mail: anzeigen@heimatblatt.de


